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40 Nr . 4.

4 . Jagd⸗ und Fiſcherkarten 1885 .

( Wegen der Fiſcherkarten vgl . Mittheilung Bd. IV Nr . 16 Seite 2783. ffe)

Im Jahr 1885 wurden im Großherzogthum 5719 Jagd⸗ und 5611 Fiſcherkarten ausge⸗

geben , auf 280 Einw . 1 Jagd , auf 285 Einw . 1 Fiſcherkarte . In den einzelnen Amtsbezirken

wurde folgende Zahl von Jagd⸗ und Fiſcherkarten ausgegeben :
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Engen . 101, 2ʃ19 50 47. 442½ Mannheim . . 112 785 247 —

Konſtanz . . 147 280 517 68 80 | Shwepingen . . 99 291 86 9 335

Meßkirchh 68 211 41 4 350 | , Weinheim . . 65 300 14 s 1391

Pfullendorf 51 190 328 17 303

Stockach . . 100 190 66 33 288 [ Eppingen 55 330 — — —

Ueberlingen . . 111 236 125 46 210 | Heidelberg . . 202 360 258 76 282

Sinsheim . . 83 120 28 0 1515

Donaueſchingen . 90, 274 57 30 132 ][ Wiesloch 58 366 8 8 2651

RE o T 69. 305 e iar ula

Billingen . . 68° 362 54 16 456 l Adelsheim . 66 221 28 2522
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Bonndorf . 62 265 46 386 357 [ Eberbach 106 186 68 ABa Ah

—— — T . 52 344 444 67, 4 % Mobah . . . 102 302 100 47 308

St . Blaſien . 67 151 105 80 96 Tauberbiſchofsheim 210 227 75 14 686

Waldshut . . 179 189 121 52 279 l Wertheimm . . 96 205 146 36 135

Bretſach —94 22 92 90 216
Kreiſe :

Emmendingen . 182 252 151 16 304 | Ronftang . . . 578 229 831 205 159

Ettenheimm . 44 408 59 13 304 [ Villingen . . . 227 584 288 120 244

Freiburg . 232 304 56 14 1260 Waldshut . . 360 217 416 232 188

E 7 OOS ITESO ? s6 188 Freiburg . . 835 251 707 161 297

Staufen 83 228 74 20 256 Cörrach . . . „ 497, 488 406 186 230

Walpkirch . . 109 193 158 12 133 [ Offenburg . . . 876 179 1023 396 154

Kai ARTT UUEKIOIO SGO 51%" 388263

i DE OIRA Aa aka 80 34 arlsruhe . 621. 462 330 95 869

i , P E a 234 | . Mannpeim : 1 2761498 "1347. 17 392

Schönau Ae N 29 519 53 38 284 Heidelberg EET 898 369 289 98 508

Shopfheim 97. 208 38 14 518 | Mostah : : : 682 227 462 222 335

Kehl . . 265 100 460 214 58
Bezirke der Landeskommiſſäre :

NAM aa oe AOS 258 81 9139 l Konſtanz . . . 1165 241 1585 557 188

Oberkirch . . 106 170 87 32 208 [ Freiburg . . . 2208 208 2136 742 215

Offenburg . . 227 227 185° -* bg 278 l Karlsruhe . . 990 426 842 348 501

Wolfachh . . 140 182 210... 43 121 Mannheim . 1356 323 1098 332 399

Achern . . 74 304 104 23 216 [ Grußherſogthum . 5719 280 56111979 285

GAD OD 56 3 454 1884 5698 280 5557 2054 287
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Raſtatt . . . 146 396 261 11 ꝙ221 1882 5462 290 5188 1901 305
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Bruchſal . . 145 400 59 ass _ 982 i1878 5743. 1269 715787 2452 267

Durlach 59 534 11 6 2863 k
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1877 5674 270 5228 1762 293

Ettlingen 55 404 27 8 823 1876 5684267 . 4998 304
Karlsruhe . . 2142 438 163 32 ` 564
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Pforzheim . . . 103 580 70 11 ` 853 | Durdih . 1876 - 85 5581 279 5394 1941 289

Die Zahl der Jäger und Fiſcher iſt hiernach von Gegend zu Gegend ſehr verſchieden ; während im Amtsbezirk

Kehl auf je 100 Einwohner ein Jäger und auf je 58 Einwohner ein Fiſchet kommt , weiſt der Bezirk Mannheim

erſt auf 785 Einwohner einen Jäger auf und iſt in den Bezirken Bretten und Eppingen ein Fiſcher überhaupt nicht

vorhanden . Neben dieſer örtlichen Verſchiedenheit zeigen fih ber Zeit nach Teine erhebliche Veränderungen ; das

Jahr 1876 hatte verhältnißmäßig die meiſten , das Jahr 1880 die wenigſten Jäger , in jenem kam ein Jäger auf

267 , in dieſem auf 291 Einwohner ; an Fiſchern war das Jahr 1878 mit 1 Fiſcher auf 267 Einw . das reichſte ,

das Jahr 1882 mit 1 Fiſcher auf 305 Einw . das ärmſte . Die jährlichen Schwankungen der Zahl der ausgegebenen

Jagt und Fiſcherkarten dürften vornehmlich mit der Witterung , ſodann auch k der wechſelnden Menge des

Wildes und der Fiſche zuſammenhängen . Daß im Ganzen , die Zahl der Jäger und die Zahl der Fiſcher nahezu

gleich iſt ( nach zehnjährigem Durchſchnikt 1 Jäger auf 279 , 1 Fiſcher auf 289 Einwohner ) , beruht auf keinem ſachlichen

Zuſammenhange , indem dieſe Zahlen in den meiſten Bezirken und zwar zum Theil erheblich von einander abweichen .
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Forlotuhe .— Drucdder Ehr . Fr. Müllerſchen Hofbuchdruchertl.
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